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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
nach mir vorliegenden Informationen gibt es im Regionalverkehr weitere 
Streckenstilllegungen. 
 
Im Fernverkehr gibt es das Gerücht, dass ein z.Zt. am Freitagnachmittag fahrender, für 
Pendler wichtiger IC-Zug von Frankfurt/Main über Erfurt und Halle, nicht mehr nach 
Magdeburg, sondern von Halle nach Berlin geführt werden soll. Diese Zugverbindung ist 
zwar zeitlich etwas länger, der Zug ist aber preiswerter und hat den Vorteil, dass man sich 
darauf verlassen kann.  
 
Nach Abschaffung des ICE von Braunschweig über Magdeburg, Potsdam nach Berlin ist 
man aus dem Ballungsraum Frankfurt/Main kommend gezwungen, in Braunschweig vom 
ICE in einen IC oder sogar die Regionalbahn umzusteigen. Leider verpasst man nach 
unseren Informationen auf Grund von Zugverspätungen bei etwa einem Viertel bis zu einem 
Fünftel der notwendigen Umsteigevorgänge den Anschluss.  
Insofern schätzen die Wochenendheimfahrer, die ihr Geld im Süden oder in Hessen 
verdienen müssen und deren Familien glücklicherweise noch in Magdeburg leben, die 
durchgehende Freitagsverbindung. 
 
Darüber hinaus wäre es aber auch interessant zu erfahren, ob sich im Personenverkehr der 
Deutschen Bahn für Magdeburger Bürger oder Touristen der Otto-Stadt Verbesserungen 
abzeichnen. Es sei daran erinnert, dass im Animationsfilm zur Eisenbahnüberführung Ernst-
Reuter-Allee etwa 10 ICE über die Leinwand fuhren.  
 
Ich frage daher den Oberbürgermeister:  
 
Hat der Oberbürgermeister von der Deutschen Bahn Informationen über 
Fahrplanverbesserungen bzw. -verschlechterungen des zum Mitte Dezember in Kraft 
tretenden neuen Fahrplanes im Personennah- und Personenfernverkehr bekommen? 
Wenn ja, wie sehen diese konkret aus. 
 
Es wird um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Antwort gebeten.  
 
 
Jürgen Canehl 
Stadtrat 
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